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Nachdem die Register über die Erhebung der Schul

gelder an den städtischen Schulen pro 1887/88 endgültig
festgestellt worden sind ersuchen wir die Eltern derjenigen
Kinder welche die Vorschule des Gymnasiums die Klassen
IX und X der höheren Töchterschule die Bürgerschule
oder die Volksschule besuchen nunmehr für baldige Zah
lung der fällig gewordenen Schulgeld Beträge an unsere
Steuer Receptur Sorge zu tragen

Die Zahlung des Schulgeldes für die Gymnasial Vor
schule und die bezeichneten Klassen der höheren Töchter
schule hat in Vierteljahrs Terminen im Voraus zu er
folgen Das Schulgeld für die Bürger und Volks
schulen ist sofern es von den Zahlungspflichtigen nicht
vorgezogen werden sollte dasselbe ebenfalls in Onar
lalsrateu im Boraus zu entrichten nach den Be
stimmungen des Schulgeld Reglements in Monatsraten
bis zum 8 Tage eines jede Monats im Bor
aus zu zahlen

Die Schulgelder für das Gymnasium die lateinlose
Realschule und die oberen Klassen der höheren Töchter
schule kommen an den Eltern noch bekannt zu gebenden
Terminen in den Räumen der genannten Anstalten zur
Hebung

Halle a S den 24 Mai 1887
Der Magistrat

Die Kunstausstellung im Volksschulsaalc
Der Kunstverein hat seine Ausstellung von Oelgemälden

welche ein Jahr um das andere wiederkehrt in dem Saale
der Volksschule an der neuen Promenade eröffnet Wenn
wir auch daran gewöhnt sind daß diese Ausstellungen mit
ihrer Dauer an Qualität wie an Zahl der Bilder wachsen
so können wir doch schon jetzt mit gutem Recht zu fleißi
gem Besuche einladen und das um so mehr als so manche
der ausgestellten Werke in Kurzem wieder verschwinden
müssen um anderen Platz zu machen wie es der immer
hin beschränkte Raum gebietet

Von den 575 Nummern welche der uns vorliegende Ka
talog aufweist sind zur Zeit etwa 150 im Saale aufge
stellt Bezüglich der numerischen Menge des Katalogs
wollen wir hier gleich eine Nachricht einschieben welche zur
Beurtheilung derselben nöthig erscheint Der Katalog der
letzten Ausstellung zeigte eine Zahl von ca 700 Objekten
die diesjährige Minderung ist hauptsächlich einer Maßregel
der vereinigten Kunstvereine westlich der Elbe zuzuschrei
ben wonach man alle anfängerischen und dilettantenhasten
Arbeiten ausschließen wollte Den Vereinen erwuchsen aus
diesen Bildern nur starke Ausgaben an Fracht und Löhnen
And das Publikum erfreute sich nicht an ihnen sondern
Machte seinerseits Ausstellungen an denselben Die Durch
schnitts Qualität kann also nur dadurch gewonnen haben

Wenden wir uns in dem zur Zeit Aufgestellten zu den
Figurenbildern so fällt schon durch die räumliche Größe
das am Ende des Saales auf dem Podium aufgerichtete
Gemälde von Eduard von Hagen in Erfurt in die
Augen die Auferweckung Jairi s Töchterlein Compo
sition und Farbengebung des Bildes bewegt sich ganz in
der harmonischen Weise der letztvergangenen Decennien
ebenso die Typen der Köpfe Weder die realistische strenge
Auffassung eines von Gebhardt noch die französische
Hellmalerei eines von Uhde hat den Maler von seiner
gewohnten Bahn abgelockt Hätte auch die Charakteri
sirung einzelner Köpfe noch energischer und die Modellirung
einiger nackter Theile noch bestimmter sein können so
bleibt es doch eine im Ganzen schätzenswerthe fleißige und

gefällige Arbeit Am nächsten in der Auffassung steht
dem genannten Maler unser Landsmann H Schenck
Hierselbst der diesmal mit einem unnewöbnlicken Vorwurs
auftritt es ist ein Johannes der Täufer in Lebensgröße
Wer die Schwierigkeiten der Darstellung des nackten mensch
lichen Körpers kennt der wird mit uns erfreut sein über
bie Lösung einer solchen Ausgabe die dem Maler jetzt
nicht mehr geläufig fein konnte seine Modellirung der
Körpertheile ist sogar in manchen Theilen besser als jene
bei von Hagen wer die Farbe des Fleisches vielleicht zu
roth findet der möge sich die Farbe jener Apostelfiguren
der großen italienischen Meister lvor Augen halten oder
selbst die Menschen im Süden und namentlich im Orient
studiren In der umgebenden Landschaft haben wir die
eingehende Zeichnung zu rühmen wogegen eine kräftigere
Erscheinung derselben wohl nicht zum Nachtheil gewesen
sein würde

In einem großen Gegensatz zu diesen beiden Bildern
steht ein anderes Jercmias predigt gegen Priester und
Volk von M Lieberg in Düsseldorf Der Maler
hat hier auf kleinem Raume eine große Aufgabe zu be
wältigen gesucht es ist ihm auch gelungen gut bewegte
Gruppen und charakteristische Einzelfiguren zu erfinden
Nur lösen sich diese nicht plastisch genug von einander
wie von der Umgebung Bezüglich der Auffassung bewegt
sich der Maler wie es scheint in den Spuren des schon
Erwähnten von Gebhardt er geht nur in seinem Realis
mus wie das bei Nachahmern gewöhnlich noch weiter
man sehe sich darauf die Hände des Jeremias an Im
merhin steckt ein großes Stück guter Arbeit in der Kom
position

Bei unserem Weitergange werden wir von einer Zahl
guter Genrebilder und Landschaften zu berichten haben

Hslle sches TKgevlM
Ays der MM Md UmgedMg

Halle den 27 Mai 1887
Wer Verein für Volkswohli hielt gestern Abend im

Hotel garni zur Tulpe muer Vorsitz des Herrn Dr med
Thamhayn seine außerordentliche Hausversammlung ab
Der Kassirer Herr Kaufmann Carl Meyer legte Rechnung
für die Geschäftsjahre 1885/36 und 1886/87 A ie erstere zeigt
in Einnahme 6536,70 M in Ausgabe 5801,13 M mithin an
Bestand 735,57 M Die Mitgliederbeiträge betrugen 3555,50
Mark Die Ausgabe enthält u A die Summen welche die
einzelnen Abtheilungen überwiesen erhalten Die letztere zeigt
in Einnahme 5001,16 M in Ausgabe 3989 69 M, mitbin an
Bestand 1011,47 Mk Die Mitgliederbeiträge betrugen 3530,50
Mark Auch hier erhielten die einzelnen Abtheilungen den
üblichen Beitrag Die erstere Rechnung wmde auf Grund der
stattgehabten Prüfung dechargirt Der Mitgliederbestand be
trug 518 Es folgte der Bericht der einzelnen Abtheilungen
Bibliothek Bestand 6180 Bände Ausgeliehen wurden im letzten
Jahre 14581 gegen 13850 Bände des Vorjahres an 602 Per
sonen verschiedenen Standes worunter 348 NichtMitglieder
Die IV Abtheilung Armenwesen war in der bisherigen Weise
thätig hier ist nichts besonderes zu berichten Die Ferien
Colonien verfügten über eine Emnadme von 2967,82 Mark
über eine Ausgabe von 2847,32 M mitbin verblieb ew Be
stand von 120,50 M In die Ferien wurden gesandt 82 Kin
der unter der nöthigen Aufsicht die e zielten Erfolge wr ren
im Allgemeinen günstige Die Kosten für jedes Kind beliefen
sich Alles in Allem auf 35,50 M oder pro Tag auf 1,77 M

Die Volksküche hat gut prosperirt Die Einnahme setzt
sich aus folgenden Posten zusammen Bestand aus vorigem
Jahre 708,86 Mk 8101 ganze Portionen 2025,25 Mk 59145
halbe Portionen 7681,15 M 775 ganze Abweisungen 193,75
Mark 2186 halbe Anweisungen 284,18 M Abendspeisung
2851 ganze Portionen 427,65 Mk 6640 halbe Portionen 664
Mark, Geschenke Vakat von der Sparkasse abgehoben 4650 M
Küchenabgänge 2c 130,30 M Zinsen vom Kapital 195,13 M
in Summa Einnahme 17026,27 M Die Ausgabe setzt sich zu
sammen aus 1232 ganze eingegangene Anweisungen 308 Mk,
2802 halbe desgl 364,26 Mark Fleischwaaren 3888,47 Mark
Griinwaaren 1727,43 Mark Materialwaaren 1724 63 Mark
Zinsen für Hypothek 450 M Sparkasse hinterlegt 7038,65 M
Gehälter Kohlen 2c 1085,11 Mark Summe der Ausgabe
16 586,55 M Es bleibt sonach ein Bestand von 439,72 Mark
Das Vermögen der Volksküche besteht aus vorstehendem Be
stände bei der Sparkasse hinterlegt 432 Mark Wertpapieren
5090 M Materialien 400 M in Summa 6361,72 Mk Ge
gen das Vorjahr sind im Ganzen 8925 Peno en mehr gespeist
worden das Vermögen hat sich um 1952,86 Mk vermehrt
Die Frühstückskasse verausgabte von den ihr zur Verfügung
gestellten 1307,65 Mark 702,08 Mark so daß ein Bestand von
605,57 verbleibt Die Zahl der Kinder ist von 152 auf 210
gestiegen Dieselben erhielten in der Zeit vom 18 Dezember
1886 bis 31 März d I eirca 18000 Suppen und Brötchen
Das Frühstück stellte sich auf 3 /t Pf also noch nickt 4 Pf

Die Volkskaffeeküche kann erst nach Ablauf d s ersten
halben Jahres also im Juli d I etwas Positives berichten
Der Bau der Küche verursachte 3190 M Kosten was in An
betracht der hierbei in Frage kommenden Verhältnisse nicht zu
theuer sein dürfte In der Suinme ist auch die innere Ein
richtuug mit inbegriffen Es wurden bisher vereinnahmt
3555,74 Mk für verabfolgte 37 047 viertel Liter Kaffee 11561
desgl Cacao 8104 desgl Bouillon 12074 desgl Warmb er
512 desgl Orangel wasser zusammen 58499 viertel Liter Ge
tränke außerdem 11196 Brödchen und 3881 Stück Zwiebäcke
Die Volkskaffeeküche hat sich bisher sehr gut bewähst so daß
demnächst an die Errichtung einer zweiten Volkskaffeeküche ge
gangen werden kann In den Vorstand wurden gewählt die
Herren Stadtbaurath Lohauseu als Vorsitzender Rentier D e
muth als dessen Stellvertreter Kaufmann Karl Meyer als
Kassirer Oberlehrer Dr Richter als Schriftführer Diaconus
Richter als dessen Stellvertreter Der bisherige Voi sitzende
Herr Dr Thamhayn legte fein Amt freiwillig nieder und
war nicht zu bewegen dasselbe wieder anzun hmen Ihm
wurde für seine bisherige treffliche Leitung der Dank der An
wesenden zu Theil Zum Schluß wurde noch der Ausschuß
bestehend aus 40 Mitgliedern nach den gemachten Vorschlägen
gewählt

sDer Verein für die Provinz Sachsen zur
Beschäftigung brotloser Arbeiter beruft soebm
auf den 17 Juni cr nach Wittenberg Hotel zum Kaiser
hof die ordentliche Generalversammlung ein Auf der
Tagesordnung stehen außer der Rechnungslegung den
Wahlenzc u A auch Berathung über die Verbesserung
der inneren Einrichtung der Natural Verpfiegungsstatio,ie
und insbesondere auch über di Durchführung der Wan
der und Wanderschein Ordnung deutschen Herb rgs
Vereins, sowie Berathung über die Eingabe an den Pro
vinziallandtag wegen Uebernahme der Unterhaltungskosteit
sür die Kolonie Sayda

sDer Verein der Aerzte im Reg Bez Merse
burg und Herzogthum Anhalt hält seine Frühjcchrs Ver
sammlnng am 2 Juni Nachmittags 2 Uhr im Stadt
schützenhaus Hierselbst ab Die Tagesordnung enthält
neben Erledigung von Geschäftlichem drei Vorträge von
Mitgliedern

sSitzung des naturwissenschaftlichen Vereins
für Sachsen und Thüringen Herr Oberstlieutenant
v Borries legte eine Kollektion von Feuersteinen zc vor
welche ihm durch Herrn Gutsbesitzer Seligmann aus
Cröbeln bei Liebenwerda zugeschickt worden war Es ent
stammen dieselben einem dort aufgefundenen Urnenfriedhofe
Die Urnen in denen die Steine in Gemeinschaft mit
Bronceschmucksachen zc gefunden wurden stammen aus
einer Zeit wo die Leichen verbrannt zu werden pflegten
und lassen die Funde darauf schließen daß die Periode
in welcher dieselben der Erde übergeben wurden zwischen
der Stein und Bronzezeit liegt Die Steine welche viel
fach Versteinerungen aufweisen auch theilweis durchlöchert
sind dürfen als Liebesgaben bezeichnet werden welche

man in die Aschenurnen legte Herr Professor Freiherr
v Fritsch erklärte daß man es in diesem Falle wohl
mit einer der ältesten Petrefaktensammlungen zu thun habe
welche außer Feuersteinen auch Ehalcedone zc enthalte
Die gleichfalls von Herrn v Borries vorgelegten in
einer Braunkohlengrube bei Liebenwerda aufgefundenen
wellenartig geformten Blätter bestimmte Herr Prof v Fritsch
als dünne Jahresringe von Maserholz und habe man es
wahrscheinlich mit einem der gewöhnlichen Nadelhölzer
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unserer Braunkohle zu thun Herr Dr v Schlech tendal
legte kleine Eichenblattbüschel aus derHaide vor an deren
Oberfläche linsengroße helle Flecken in großer Menge zu
sehen waren Diese Aufschwellungen werden von einer
winzigen Schildlaus oÄntdoLiiörrllss Husrous erzeugt
die an der unteren Seite des Blattes sitzt und deren
Leben und Treiben noch immer nicht völlig erforscht ist
Die aus der Schildlaus entstehende Nymphe legt an die
Rinde der Bäume 60 80 Eier die bereits Puppenform
erlangt haben Aus diesen kriechen dann die Läuschen
Männchen und Weibchen hervor welche sich begatten
Was mit den Weibchen wird weiß man bis jetzt noch
Nicht Ein ähnliches Vorkommen ist auch bei Blättern
anderer Pflanzen zu beobachten doch sind diese krank
haften Erscheinungen an der Blattoberfläche auf eine kleine
Gallmücke zurückzuführen deren Larve den Saft der
Blätter aufsaugt Herr Privatdozent Dr Baumert
berichtete über ein Gewürzpräparat welches nament
lich in Oesterreich vielfach in den Handel kommt und
Matta genannt wird Es giebt gemahlenen Mattapfeffer
Mattapiment zc, ja sogar Mattapfefferkörner Eine Firma
in Budapest stellt das Fabrikat eine aus Weizenmehl mit
Paprikazusatz und Rothholz bestehende Fälschung her und
empfiehlt dasselbe als Surrogat sür die betreffenden Ge
würze auf das Angelegentlichste Der Preis des Falsi
fikats ist außerordentlich niedrig 100 Kilogramm gemah
lener Mattapfeffer kosten ca 14 Gulden 100 Kilo ganzer
Pfeffer 65 Gulden echter Pfeffer kostet 150 Gulden
Diese Mattagewürze finden in Oesterreich viel Absatz weil
dort die Gesetzgebung noch nicht mit der Strenge gegen
die Nahrungs und Genußmittelverfälscher wie bei uns
im deutschen Reiche vorgeht Herr Privatdozent Dr
Erdmann sprach über die noch immer offene Frage
Bilden sich im Organismus höherer Pflanzen Salpeter

säure und salpetersaure Substanzen und berichtete über
die Ergebnisse welche namhafte Gelehrte bei ihren dies
bezüglichen Versuchen erzielten Im Uebrigen sei es noch
nicht entschieden ob die Pflanzen die Salpetersäure aus
dem Boden aufnehmen oder ob sie sich denselben selbst
schaffen Herr Prof Freiherr v Fritsch sprach über
die geologischen Forschungen in Neuseeland die namentlich
durch deutschen Fleiß Julius v Haaß gefördert worden
seien Hochinteressant sind auf dieser großen Doppelinsel
die Diluvialbildungen in denen sich Rester riesiger flügel
loser Vögel Moas befinden Ein gleiches Interesse
nehmen die vulkanischen Bildungen in Anspruch und ist
das gesammte geologische Bild Neuseelands dessen Ge
birge Gneis mit Granitmassen Glimmer und Chloritschieser
ausweisen für den Forscher außerordentlich anregend
Herr Prof v Fritsch legte eine große Anzahl von Versteine
rungen aus Neuseeland vor von denen einzelne welche
Muscheln enthielten entschieden alpiner Natur waren
Ferner gedachte der Herr Vortragende noch eines neuen
Fundes bei Freyburg a U raiuoniws äux und DZiMus
vsrniM der wiederum von dem bekannten Herrn Dr
Schmerbitz eingeschickt wurde Nächste Sitzung
Donnerstag nach Kleinpfingsten

Sitzung des Schiedsgerichts der Steinbruch
Berufsgenossenschaft Sektion VI Halle am 26 Mai Den
Vorsitz führte Herr Bürgermeister Schneider Beisitzer waren
seitens der Arbeitgeber Schlagmaim Gommern PH Söhns
Plötzkau seitens der Arbeitnehmer Schlegel Lchesten und Eim
ler Bern bürg Die beklagte Berufsgenossenschaft war vertreten
durch Herrn Stadtrath Keferstein und den Sektionsgeschäfts
führer Remus Zur Verhandlung standen 5 Fälle 1 Die
Unfallsache Boruschein Nebra Kläger beanspruchte eine Rente
mit der Motivirung noch nicht wieder ganz erwerbsfähig zu
fein Da ein ärztliches Gutachten das Gegentheil erwies
wurde Kläger abgewiesen 2 Unfall Geinitz Kronschwitz Be
treffender hat ein Auge verloren und beanspruchte hie ihm Ver
sagte gesetzliche Rente Trotz Widerspruchs des Vertreters der
Genossenschaft würd A Proz der Maximalrente zuer
kannt indem man ausführte daß Verletzter nicht als Stein
bruchsarbeiter sondern als Maurer verunglückt sei als welcher
er Anwartschaft M einen AerdieH3 Bei dem Fall Voget Lüttchendsrf wurde eitte volle Rente
verlangt Es ward eine solche von 50 Woz von der Genos
senschaft zuerkannt Vogel der ein Bein gebrochen welches
steif geblieben gab an wegen fortwährender Schmerzen in dem
selben nicht arbeiten zu können Da Zweifel über diese Be
hauptung gehegt wurden beschloß man PP Vogel von einem
Kreisphysikus untersuchen und feststellen zu lassen ob die Sache
auf Wahrheit beruhe beziehungsweise zu welchem Prozentsatz
Kläger für arbeitsunfähig zu betrachten fei Bei Fall 4 Berg
mann Arnstadt handelte es sich um die Berechnung des Jahres
Arbeits Verdienstes Kläger beanspruchte in dreister Weise
eine einmalige Entschädigung von 12,000 Mk oder eine Rente
von 50 Mark monatlich Bergmann wurde unter Bestätigung
des Bescheides des Sektions Vorstandes abgewiesen Verletzte
Fall betraf Wifel Refchwitz dem bei einer Dynamit Explosion
der Daumen der rechten Hand beschädigt worden das erste
Glied ist steif geblieben Kläger beanspruchte die gesetzliche
Rente Es wurde beschlossen durch Gutachten eines Kreis
physikus Beweis zu erheben ob Wikel in der Erwerbsfähigkeit
überhaupt beschränkt sei event ob durch eine vom Sektions
vinstand in Betracht gezogene Vernachlässigung der Kur ein
Selbstverschulden vorliege

sDer Handwerker Bildungsverein beschloß in
seiner vor einigen Tagen gehaltenen außerordentlichen
Generalversammlung sein Vereins und Uebungslokal vom
CafS Barbarossa nach dem Paradiesgarten zu ver

legen woselbst regelmäßig Donnerstags Abends die Uebungs
stunden gehalten werden im Cafs Barbarossa haben
jetzt zwei studentische Verbindungen ihr Heim aufgeschla
gen nämlich der Wingolf und die Friedericiana

sDer Krieger Begräbnißverein, gegründet 1860
wird am 26 Juni cr sein 27 jähriges Stiftungsfest im
Garten des Herrn Freyberg abhalten Sämmtliche in
Halle sich befindenden Krieger Vereine sollen zur kamerad
schaftlichen Betheiligung aufgefordert werden außerdem
aber bieten die Räumlichkeiten des schönen und großen
Etablissements die beste Gelegenheit daß sich auch Freunds



der Kriegersache an dieser patriotischen Feier betheiligen
Der äußerst coulante Wirth Herr Iahn wird wie sonst
immer für gut dekorirten Garten feines Bier c Sorge
tragen Gute Concertmusik und Brillant Feuerwerk wer
den das Fest zu einem schönen machen

Kommunaler Verein Süd und West, Sitzung vom
26 Mai Auf der Tagesordnung stand zunächst die geplante
Jncorporirung Giebichensteins Die Redner die hierzu das
Wort nahmen waren der Ansicht daß wenn die Einverleibung
des Ortes mit Halle sich als nothwendig erwiesen habe und
über kurz oder lang doch nicht zu umgehen sei es so bald als
möglich geschehen solle selbstverständlich unter einigermaßen
günstigen und annehmbaren Bedingungen andererseits jedoch
müsse man sich mit allen Kräften dagegen wehren dieses arme
und in jeder Beziehung vernachlässigte Nachbardorf aufzuneh
men Die aufgeworfene Frage ob unsere Stadt zur Einver
leibung gezwungen werden könne wurde allseitig verneint
Höchstens meinte einer der Anwesenden könne ein indirekter
Zwang geübt werden wenn das Verbot käme fernerhin die
Abflußwässer der Stadt der Saale zuzuführen Als nächster
Punkt kamen die Verhältnisse in der Ludwigsstraße angeregt
durch einen Anwohner derselben zur Sprache Bekanntlich
gehört die genannte Straße zu den sogenannten nichthistorischen
zu deren Regulirung der Magistrat nicht verpflichtet ist Wolle
Referent war man der Ansicht auf eine solche dringen so
dürfte ihm ja der Rechtsweg offen stehen nämlich durch den
Richter nachweisen zu lassen daß sie eine historische sei Dann
müsse der Magistrat die Regulirung vornehmen Es ward
hierauf Bericht erstattet über die einzelnen Punkte der letzten
Stadtverordnetensitzung Hinsichtlich des Kanenaer Weges ein
Punkt welcher als höchst wichtig bezeichnet ward hatte man
die feste Ueberzeugung daß eine Unterführung desselben abso
lut nöthig sei Dieser Ausgang nach dem Süden wo sich das
schönste Bauterrain biete müsse erhalten bleiben sonst würde
jede direkte Verbindung dahin benommen Es sei mit allen
Mitteln dahin zu arbeiten daß die Bahn darüber hinwegge
führt werde die Stadt dürfe die Kosten die doch nicht gar zu
bedeutend wären nicht scheuen Man einigte sich zu nachste
hender Resolution Die Versammlung erkennt die Unterfüh
rung des Kanenaerweges als eine dringende Nothwendigkeit an
sie würde es lebhaft bedauern wenn dieselbe unterbliebe
Als weiterer wichtiger Punkt galt die Heizungsanlage in der
neuzuerrichtenden Schule an der Oleariusstraße Es wurden
hierbei die trüben Erfahrungen erörtert welche man mit der
Centralheizung gehabt aber nicht die vorkommenden Män
gel und Schattenseiten der Ofenheizung beleuchtet Allein aus
den gemachten Erfahrungen schließt man daß bei richtiger Be
handlung der Oefen die Ofenheizung in dieser Beziehung die
beste sei und man freue sich daß man dieser sich wieder zu
wenden wolle Aus der Debatte ging hervor daß die Ver
sammlung zu Gunsten der Ofenheizung war Kachelöfen mit
eisernem Untersatz nicht Berliner Oefen seien zu bevorzugen
Eine längere Besprechung schloß sich auch an den Punkt die
Kanalwässer Reinigungsstation an

sHalle fcher Schützenbund Gestern Nachmittag
traf aus Leipzig der Vorstand des mitteldeutschen Schützen
bundes hier ein bestehend aus den Herren Tritschler
Bundeshauptmann Otto Höffler Kassierer A Zangenberg
Schriftführer um den für das im nächsten Jahre in unserer
Stadt abzuhaltende Bundes Schießen bestimmten Festplatz
eingehend zu besichtigen Der Vorstand des Halle schen
Schützenbundes war vollzählig zum Empfange der betreffen
den Herren am Bahnhofe erschienen und geleitete dieselben
alsbald nach dem Festplatzc den Pulverweiden woselbst
die Besprechung und Anordnung der Schießstände es
werden 40 Scheiben ausgestellt der Festhalle und der
übrigen Bauten stattfand Die Herren äußerten sich sehr
lobend über die gute Wahl des Platzes der es ermöglicht
das Fest zu einem großartigen bedeutenden zu gestalten
Nach der Rückkehr unserer Halle schen Schützen vom
deutschen Bundesschießen in Frankfurt am Main sollen
sofort die Arbeiten für unser nächstjähriges Fest beginnen
und derAufruf an die Halle fche Bürgerschaft zur Gründung
der verschiedenen Comites erlassen werden Jedenfalls
ist es ein ganz bedeutendes Stück Arbeit für unseren
Schützenbund durch Uebernahme des Festes geworden und
die gefammte Einwohnerschaft der in vielen Beziehungen
ein großes geschäftlich nutzbringendes Feld dadurch eröffnet
wird soll es als Ehrensache betrachten unsern Schützen
bund und namentlich dessen Fest Vorstand dabei that
kräftig zu unterstützen In der am Abend im CafS David
stattgefundenen Generalversammlung an welcher sich die
Leipziger Gäste betheiligten fand zunächst die Aufnahme
neuer Mitglieder sowie die Publication zahlreicher Neu
Anmeldungen statt Ferner wurde das Ehrengeschenk des
Halle schen Schützenbundes für Frankfurt am Main ange
kauft in Gestalt einer prachtvollen Bowle mit Tisch dies
Geschenk wird in den nächsten Tagen auf kurze Zeit in
dem Schaufenster der Firma Friedrich Arnold am Markte
ausgestellt werden Die Liste zur Einzeichnung der Theil
nehmer am Frankfurter Bundes Schießen ergab bis jetzt ca
20 Meldende

sDer Stammtisch Nr 113 des Ordens der
Kreuzbrüder nahm in seiner gestern Abend abgehaltenen
Sitzung das 100 Mitglied auf welchem Akte ein gemüth
liches Beisammensein folgte Der Stammtisch beschloß
am zweiten Pfingstfeiertage einen Ausflug nach Burg
Liebenau zu veranstalten

Am CasS David fand gestern Abend eine Sitzung
des Halleschen Schach Clubs zu Ehren des in de
nächsten Tagen von Halle nach Berlin verziehenden bis
herigen Vorsitzenden Herrn Kaufmann Otto Henfel statt
Bei dieser Gelegenheit wurde derselbe nach vorangegange
ner herzlicher Ansprache des Ehrenpräsidenten Herrn
Oberprediger Sickel und unter Überreichung eines dies
bezüglichen künstlerisch ausgeführten Diploms zum Ehren
mitglied des Vereins ernannt Als Sieger aus den
zwei Gruppen beim Haupturnier des obigen Clubs gingen
nach hartem Kampfe hervor die Herren Bock Leipzig nnd
Schwarz Halle Dieselben haben sich um den ersten
und zweiten Preis zu stechen Deren interessantes Spiel
dürfte voraussichtlich morgen in Leipzig zu Ende geführt
werden

sZum Lutherfest spiel Wie uns mitgetheilt wird
beträgt der am Montag Abend bei der letzten Aufführung
des Lutherfestspieles im Prinz Carl erzielte Ueberschuß

ca 500 Mk welcher Betrag der Halleschen Waisenstif
tung überwiesen worden ist Abrechnung hierüber erfolgt
später

sVeutriloquistischer Vortrag Im großen
Hörsaale der medizinischen Klinik Hierselbst produzirte sich
gestern Nachmittag der berühmte Ventriloquist Herr
Meyer aus Wien vor einem auserwählten Auditorium
von Professoren Doktoren und klinischen Beamten als
Wohl unübertrefflicher Bauchredner Derselbe hielt einen
längeren zusammenhängenden wissenschaftlichen Vortrag
welcher in seiner Eigenartigkeit allgemeine Sensation er
regen mußte Jedenfalls haben wir es hier mit einer ganz
besonders hervorragenden Künstlerfpezialität zu thun

lVictoriatheater Von den Verheißungen welche
das Victioriatheater für den heurigen Sommer gegeben
hat erfüllt sich immer eine nach der anderen lustigen
Possen und Schwänken folgt die ebenso lustige Operette
in angenehmer Abwechslung Millöckers Bettelstudent
der gestern zur ersten Aufführung gelangte ist unseren
Lesern genügend bekannt von der Aufführung im Inte
rims und Stadttheater die lieblichen frischen Melodien
üben immer wieder ihre Zugkraft aus und man sieht da
bei gern über die kleinen Mängel welche vielleicht eine
kleine Bühne mit sich bringen muß hinweg Hedwig
Temme wie stets wenn sie auftritt so auch gestern das
Centrum des Interesses sang die Laura ihre schöne für
die Oper geeignete Stimme die der Schulung nicht ent
behrt und mit Sicherheit auch schwierigere Parthien mit
Leichtigkeit zu beherrschen vermag bildet wie wir schon
neulich zu betonen Gelegenheit nahmen die inneren Vor
züge dieser Künstlerin dazu gesellt sich die imposante Fi
gur und das dunkle feurige Auge so daß in der That es
erklärlich war wenn der Bettelstudent für die anmuthige
junge Gräfin sofort beim ersten Anblick von Liebe ergriffen
wird Herrn v Aspernburg der den Simon spielte
genügt sobald sein Tenor sich hören läßt die Dialog
scenen verlieren indeß durch die Undeutlichkeit der Aus
sprache Von den übrigen Darstellern verdient unbedingtes
Lob Herr Büttner als Oberst Ollendorf dessen Dar
stellung in der That mit allen Merkmalen der Charakte
ristik wie sie der alte Aufschneider an sich trägt ausge
stattet war Herr Manussr als Enterich hatte wie nicht
anders von ihm zu erwarten manchen Lacherfolg zu ver
zeichnen und Frl Krellwitz endlich als Bronislawa
muß noch erwähnt werden damit die Künstlerin nicht
etwa denkt ihr Verschwiegenwerden sei gleich einem Aus
druck der Unzufriedenheit Die ganze Darstellung legte
Zeugniß ab von dem Eifer und der Liebe mit der die
Operette infcenirt war die Costüme überraschten uns durch
ihre Mannigfaltigkeit und den Reichthum ihrer Ausstat
tung die Dekoration ließ ebenfalls nichts zu wünschen
übrig wir können daher nur zu einer Wiederholung rathen
und glauben daß auch der pecuniäre Erfolg dann ein
erfreulicher sein wird

sVer schoben Die für gestern Abend nach hie
einberufene zweite Versammlung behufs Gründung eines
Arbeiterheims nach den von Bodelschwingh schen Ideen
worüber wir schon eingehend berichtet ist wegen Verhin
derung einiger Herren auf einige Wochen verschoben
worden

sRundreise Billets Vom 1 Juni ds Js ab
werden bei den Ausgabestellen für kombinirbarc Rundreise
Billets in Magdeburg und Brauuschweig bei gleichzeitiger
Lösung kombinirter Rundreisebillets nach der Schweizer
Grenze auch kombinirte Billets sür Rundtouren innerhalb
der Schweiz ausgegeben Bestellungen auf diese Billets
nehmen die Billet Expeditionen der größeren Stationen
entgegen

sDas Geschäft in Pfingstmaien auf dem
Markte ist ein flottes da Jeder gern ein Bäumchen er
wirbt um sein Zimmer damit zu schmücken

sUeberführung Der Hülfsbremser Natterodt von
hier welcher vor Kurzem wegen geistiger Störungen in
die hiesige Jrrenklinik an der Magdeburgerstraße gebracht
worden war ist heute Vormittag nach der Irrenanstalt
Alticherbitz übergeführt worden da sein Zustand sich in
zwischen bedeutend verschlimmert hat und wenig Aussicht
auf Wiedergenesung vorhanden ist

Falsifikate In verschiedenen städtischen Kassen
zu Merseburg sind in letzter Zeit wiederholt falsche Geld
stücke meist Markstücke gefertigt aus minderwerthigem
Metall Compositon angehalten und dem Verkehr ent
zogen worden Der Fälscher ist noch nicht entdeckt Die
Stücke sind sehr täuschend nachgeahmt und dürfte darum
Vorsicht beim Empfang von Geldstücken geboten erscheinen

Bestrafung Die Garten Anlagen vor der hiesigen
städtischen Mädchenschule sind in letzter Zeit wiederholent
lich von erwachsenen Schulkindern als Spiel und Tummel
platz benutzt und dadurch arg beschädigt worden Infolge
erstatteter Anzeige sind die betreffenden jugendlichen Misse
thäter rcsp deren Eltern mit sehr empfindlichen Straf
mandaten bedacht worden

sErhängt Am 24 ds erhängte sich in dem zu
seiner Wohnung gehörenden Stalle der Steinsetzer August
Sixtbor zu Schotterey bei Lauchstädt Man nimmt an
daß Nahrungsjorgen und zerrüttete Vermögensverhältnisse
das Motiv zur That gewesen sind

j Messerheld In der Feldstraße gab gestern
Abend wieder einmal ein jugendlicher Messerheld eine
Gastrolle indem er gelegentlich einer rohen Ausschreitung
dem 15jädrigen Tischlerlehrlmg Schmidt von hier einen
bedenklichen Stich in die linke Schulter beibrachte Der
Verletzte mußie sich in klinische Behandlung begeben

sU g I ücksfälle Aus hiesigem Bahnhofe kam
5 gestern der Wageüputzer Schumann von hier insofern

erheblich zu Schaden daß er beim Putzen der Wagenfen

ster zu Falle kam und den rechten Oberarm brach
Ebenfalls in Folge unglücklichen Falles erlitt der 4jährige
Sohn des Maurers Straß von hier einen Bruch des
Schlüsselbeines Beim Zerkleinern von Holz schlug sich
der Bahnarbciter Erdmann von hier unvorsichtiger Weise
zwei Finger der rechten Hand ab In einer Kohlen
grube bei Prittitz wurde gestern der Bergarbeiter Ruppert
daher von einer Partie Kohle verschüttet und erlitt dabei
einen Schlüsselbeinbruch In allen Fällen mußte klinische
Hülfe in Anspruch genommen werden

sPolizei Nachrichten Der am 19 dss Mts
von dem Eilgutshofe an der Delitzscherstraße gestohlene
Handrollwagen ist in einem hiesigen Gasthof gefunden
worden Die ledige Martha W aus Uutermhaus ist
am 17 dss Mts von einem Unbekannten um 16 Mk
betrogen worden Die Geschädigte reiste von Dresden
nach Magdeburg stieg dort aus und wollte tags darauf
nach Kiel Im Wartesaal zu Magdeburg gesellte sich zu
ihr der Betrüger und verstand es die W zu bereden daß
sie anstatt die Reise nach Kiel fortzusetzen mit ihm nach
Halle fuhr Hier führte er dieselbe umher und erlangte
ihr volles Vertrauen Schließlich gab er an er habe noch
eine Besorgung zu erledigen und da er nicht wolle daß
Andere seinen Geldbestand kennen lernen sollten so ersuche
er sie ihm doch das Portemonnaie einzuhändigen sie
könne dafür das feinige nehmen das einen 50 Markschein
enthalte Im guten Glauben ging die Geschädigte darauf
ein und der Betrüger verschwand auf Nimmerwiederfehen
In seinem Portemonaie befand sich nur ein werthloser
Sparschein der Rabatb Sparkasse Halle a S Die Geschädigte
nun völlig mittellos hat hier im Marthahause vorläufige
Ausnahme gefunden

Gerichtsverhandlungen
SchSsfengerichtsfitzung vom 26 Mai

Recht schneidig auftreten ist gewiß eine schöne Sache nur
darf diese Eigenschaft nicht in Beleidigung ausarten wie es der
Hausbesitzer P zu Ammeiidorf gegen den Kaufmann R da
selbst versehen Letzterer hatte Privatklage wegen öffentlicher
Beleidigung gegen gu Patsch erhoben was zur Verurteilung
desselben führte Der Anlaß war höchst gemüthlicher Art ge
wesen Am 12 Dezember v I Abends hatte sich eine fröhliche
Schaar Gäste im Öchse schen Gasthause zu Ammendorf mit An
stimmen patriotischer Lieder amüsirt an einem Tische P mit
seinen Freunden daneben R niit anderen Gästen Ersterer hatte
vorgeschlagen beide Tische zusammen zu rücken was Letzterer
abgelehnt mit dem Hinweis daß man schon nahe genug sitze
er würde so sitzen bleiben Wahrscheinlich durch Biergenutz
erregt war P zu der Ansicht gekommen von R beleidigt wor
den zu sein weshalb er laut geäußert Sie sind ein grundge
meiner Mensch ein Betrüger ein Schwindler letzteres werde
ich Ihnen beweisen Die Aeußerung bekundeten übereinstim
mend mehrere Zengen so daß der Beklagte selbige nicht in Ab
rede zu stellen vermochte nur zu seiner Entschuldigung anfüh
rend vom Privatkläger zuerst durch dessen Andeutung beleidigt
worden zu sein daß ein Zusammensitzen mit P seiner Ehre
zuwider sei Dies konnte nach den Zeugenaussagen nur als
Erdichtung des Beklagten angesehen werden da die Zeugen er
klärten R habe blos erwidert Nur immer zu nur immer
schneidig Jene Beleidigung erschien als ziemlich schwere
Ehrenkränkung weshalb eine erhebliche Strafe 50 Mk oder
5 Tage Gefängniß für angemessen erachtet dem Privatkläger
außerdem Publikationsbefugniß zuerkannt wurde

Beim Anstellen von Privatklagen versehen es manche Leute iu
dem Punkte daß sie nicht bedenken selbst strafbar zu sein wie
es in der Sache der verehelichten Arbeiter Emma Sp M
Giebichenstein gegen die verehelichte Bahnarbeiter H daselbst
der Fall war Letztere hatte allerdings die Privatklägerin mit
genieinen Schimpfnamen beleidigt aber ebenso war erwiesen
daß die Beklagte von der Frau Sp mit ehrenrührigen Andeu
tungen beehrt worden Ein Vorschlag des Herrn Vorsitzende
zum gütlichen Vergleich der Parteien blieb erfolglos und w
erfolgte wegen gegenseitiger Beleidigung die Verurtheilung
beider Theile zu je 15 Mk Geldstrafe oder 3 Tagen Gefäng
niß nebst Auferlegung der Kostentragung je zur Hälfte worüber
sich die Privatklägeriu Höchlichst verwunderte

Wie eine Verdrehung von Aeußerungen nicht selten durch
Weitersprechen des ursprünglichen Wortlautes entsteht lieferte
ein Beispiel die Sache der verehelichten Weißgerber Marie W
hier gegen Frl Fricderike Z hier Es handelte sich am den
Vorwurf eines Diebstahls den die Beklagte über die Privat
klägerin geäußert haben sollte Zur Bekundung fraglicher Be
leidigung waren als Zeugen zwei Damen geladen zu denen die
Beklagte geäußert zu haben beschuldigt war Frau W Auf
Wärterin jener Beiden habe denselben Kohlensteiue gestohlen
Bei Vernehmung der Zeugeu ergab sich daß fragliche Aeuße
rung der Beklagten nur dahin gelautet Frau W sei eines
Abends mit einem Korb Kohlen vom Hause der Damen kom
mend bemerkt worden Das hatten Letztere so au gefaßt als
ob jene Kohlen ihnen gestohlen worden und waren so unbe
dachtsam gewesen ihrer Anfwärterin darüber Vorhaltungen zu
machen Darauf gestützt erhob selbige gegen ihre vermeintliche
Verläumderin Klage die indeß zu Ungunsten der Privatklägerin
ausfiel da nicht erwiesen daß über sie der Vorwurs des Dieb
stahls von der Beklagten ausgegangen Letztere wurde der
Beleidigung nichtschuldig erklärt der Privatklägeriu aber Tra
gung der Kosten auferlegt und jenen beiden Damen die An
deutung gemacht daß sie der schuldigere Theil bei der Sache
seien da sie der Frau W etwas ganz anderes gesagt als was
ihnen von der Beklagten mitgetheilt worden

Eine Strafsache Uhrendiebstahl betreffend kam zur Erledi
gung Angeklagt war der 23jährige Kellner Friedrich Karl
August Müller aus Winkel seit 14 Tagen in Untersuchungs
haft beschuldigt am 9 Mai er Nachts auf der Gesellenher
berge im Restaurant zur Moritzburg dem Bäckergesellen Peter
Engel eine silberne RemontowCylinderuhr entwendet zn haben
Der Angeklagte leugnete zwar deu Diebstahl behauptend jene
Uhr andern Tags auf hiesigem Markte vou einem unbekannten
Bäckergesellen erworben zu haben wurde aber der Entwendung
überführt die er schließlich auch gewissermaßen eingestand in
dem er um milde Strafe bat Entdeckt war der Thäter durch
den Umstand daß er besagte Uhr an den Kesselschmied August
Lehmann für 4,50 Mk verpfändet und dieser die Anzeige von
jenem Diebstahle in den hiesigen Zeitungen gelesni hatte Da
der Angeklagte wegen Diebstahls noch nicht bestraft worden
so erhielt er nur eine Strafe von 8 Tagen Gefängniß durch
seine 14tägige Haft als verbüßt zu erachten

Standesamt Halte a I
Meldung vom 26 Mai

Eheschließungen Der Rechtsanwalt und Notar Leopold
Richard Bäge Merseburg und H ue Dönitz Leipziger
straße 39

Aufgeboten Der Babnarieite F edrich Albeit Müller
und Christiane Sophie Graue cud np an 3 T r Arbeit



Carl Ernst Kaiser kleiner Sandberg 5 und Bertha Wilhelmine
Hcnriette Hahnemann Merseburgerstratze 44 Der Handar
beiter Gustav Arno Wrede und Fri derike Emilie Völksch
Giebichenstein Der Bergmann Paul Franz Jaschok Helbra
mld Wilhelmine Friederike Marie Ackermann Leau

Geboren Dem Kaufmann Gustav Wollschläger Anhalter
straße 1 eine T Anna Elsbeth Dem Schuhmacher
meister Peter Sommer Zapfenstraße 16 ein S Otto Gustav
Max Dem Arbeiter Carl Henze Wörmlitzerstraße 39 eine
T Natalie Elisabeth Dem Bahnarbeiter Max Werge
Bäckerqasse 6 ein S Gustav Franz Ein unehel S und
zwei unehel T

Gestorben Der Sattlermeister Friedrich Ernst Hermann
64 I 7 M sll Tg Leipzigerstraße 67 Der Steinsetzer
Friedrich August Hermann Hese 35 I 2 M 21 Tg Diemitz

Des Korbmachermeister Carl Koch S Wilhelm Paul 2
3 M IS Ta Geiststraße 19 Des Bremser August Moos
T Elfe 1 M 18 Tg Parkstraße 17 Des Fabrikarbeiter
Wilhelm Schläger S Earl Max Paul lg I 2 M 16 Tg
gr Berlin 3 1 unehel S todtgeboren

Standesamt Giebichenstein
Meldungen vom 14 bis 20 Mai

Geboren Dem Fabrikarbeiter F H Henze 1 Tochter
Ränzelgasse S Dem Fleischer B C A KoPP ein S
Brunnenstraße 9 Ein unehel S Reilstraße 30 Dem
Fleischer F W Schröder ein S Brunnenstraße 22 Dem
Handarbeiter F Günther eine T Reilstr 40

Gestorben Des Geschirrsührer F W Vogel T todtgeb
Reilstraße 28 Der Bäckermeister I F W Müller 70 I
6 M 25 Tg Lungenlähmung Trmhaschestraße 1 Des
Maurers Ch Meißner S 9 Tg Schwäche Brunnenstr 28

Der Geschäftsreisende F G Raue 57 I 11 M 6 Tg
erhängt Auguststraße 54 Der Fleischermeister H Stolze
29 I 10 M 1 Tg Phthsis Pulmouum Trothaschestraße 24

Des Schneidemüller F A H Iahn S 1 I 2 M 6 Tg
Lungenlähmung Trothaschestr 12 Unehel S 1 I 2 M
28 T Krämpse Wittekindstraße 19 Des Handarbeiter E
Harmuth T 6 M 28 T Krämpfe Eichendorffstraße 9

Provinz und Machbarstaaten
Charakter Verleihung Se Maj der König haben

Allergnädigst geruht dem Domänenpächter Ober Amtmann
Wilhelm Rimpau zu Schlanftedt Regierungsbezirk Magdeburg
den Charakter als Amtsrath zu verleihen ferner ist Herrn
Otto Wischeropp zu Schloß Wolmirstedt Regierungsbezirk
Magdeburg der Charakter als Köuigl Ober Amtmann beige
legt worden

Bestätigung Die Wabl des Oberlehrers Dr Schröder
von dem gräfl Stolberg schen Gymnasium in Wernigerode
zum Rektor des Real Progymnasiums in Naumburg a S ist
bestätigt worden

Ueber die gewerblichen Verhältnisse der Pro
vinz Sachsen wird geschrieben Die Zuckerindustrie kämpft
noch mit schlechten Conjunkturen Wegen der niedrigen Preise
haben vlele Fabriken mit Schaden arbeiten uud zum Theil ihre
Produktion verringern müssen und die im April eingetretene
geringe Steigerung gewährt keine sichere Aussicht auf an
dauernde Besserung Nicht viel günstiger ist die Lage der
Stärkefabrikation Die Preise für Kartoffelstärke sinken noch
immer und die meisten Fabriken sehen sich zu einer Vermin
derung einzelne sogar zur gänzlichen Einstellung des Betrie
bes genöthigt Unter der andauernden Preisreduktion leiden
auch die Shdrolit und Majolika Fabriken und werden sich
wie dies schon von einer Seite geschehen voraussichtlich der
Steingutfabrikcition zuwenden müssen Die Cichorienfabrika
tion wirft trotz des Sinkens der Preise in Folge bedeutend er
höhter Produktion in den 34 Cichoriendarren des Kreises
Wanzleben sind allein gegen 350,000 Ctr d h 100,000 Ctr
mehr als im Vorjahre gedeckt worden noch immer Gewinn
ab Auch die geschäftlichen Verhältnisse der Mehlwaarenfabri
kion sind befriedigend Desgleichen hat die überall rege herr
schende Baulust den Absatz der Ziegeleien sowie den Holz
handel und den Betrieb der Steinbrüche gefördert Dagegen
leiden die Maschinen Dampfkessel und Armaturfabriken noch
immer unter der geringen Kaufkraft der Landwirthe und Zucker
fabrikanten Ausnahmen bilden nur einige größere Fabriken
in Buckau Magdeburg welche ihre Produktion und die Arbei
terzahl erhöhen konnten

Wit erungsverhältnisse Das Thermometer ist auf
dem Jnselsberg m verschiedenen Nächten auf 3 Gr Reaumur
unter 0 zurückgegangen Am Sonntag und Montag aber wir
belten dicke Schneeflocken wie im tiefsten Winter um den Berg
sodaß derselbe bald mit einer dicken Schneehülle bedeckt war

Erstochen Sonnabend wurde der Arbeiter Wend aus
Eilenburg in der Nähe von Taucha von einem anderen Hand
arbeiter erstochen Wie man hört soll die Ursache des Strei
tes m wenigen Pfennigen zu suchen sein um welche es sich
bei einer Theilung handelte Uebrigens waren beide Personen
in trunkenem Zustande

Frequenz in Bad Kösen Die am 24 Mai ausgegebene erste Nummer der Badeliste 1887 weist eine Personen
zahl von 98 in 42 Famlien auf ein günstiges Zeichen für die
diesjährige Sommenfaifon und zugleich ein neuer Beweis daß
der Badeort mit seiner bewährten heilkräftigen Soolquelle und
semer lieblichen wälderreichen Umgebung trotz des heurigen
frostigen Lenzes die alte Anziehungskraft ausübt Die Bade
anstalten zum großen Theile den Anforderungen der Neuzeit
entsprechend renovirt und in diesem Jahre noch durch eine
in großem Stil erbaute und mit den besten Einrichtungen und
aller erdenklichen Bequemlichkeit ausgestattete vermehrt sind
schon seit mehreren Wochen in flottem Betriebe Auch der
Touristenverkehr ist bereits seit Ostern ein überaus reger so
daß die Hoffnung die diesjährige Saison werde ihre Vorgän
ger noch übertreffen und dem Bade wieder eine große Anzahl
neuer Freunde zuführen eine wahlberechtigte sein dürfte

Die Wasserfrage hat schon seit Jahren in Gera die
stadt BeHorden beschäftigt In der letzten Sitzung des Ge
memderaths wurde abermals diese Angelegenheit verhandelt und
nach langer Debatte die aus Stadt und ZGemeinderathsmjt
gliedern zusammengesetzte Kommission ermächtigt ausführliche
Anschläge ausarbeiten zu lassen aus denen die Kosten eines
vergrößerten Flußwasserwerkes eines neuen Quellwasserwerkes
und eines vereinigten Fluß und Quellwasserwerkes genau er
sichtlich sind Für das letztere ist bereits ein Voranschlag von
490,000 M von dem Ingenieur Thiem aus Leipzig eingereicht
worden

Die Generalversammlung der Tabakarbeiter
Deutschlands mit dem Sitze in Bremen welche in Gera statt
finden sollte ist ebenfalls wie zuvor in Altenburg auf Grund
des Sozialistengeketzes verboten worden Der deutsche Ma
nufakturarbeiterverein mit dem Sitze in Gera hat sich jüngst
aufgelöst

lVerpachtung Z Dieser Tage gelangte die benachbarte
Bahnhofsrestauration in Roitzsch Berlin AnHalter Bahn zur
Verpachtung Der bisherige Pächter Herr Gastwirth Döring
erhielt wieder den Zuschlag

Handel und Verkehr
Mehlbörfenverein zu Halle a S am 26 Mai

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 26,00 bis M 27,00
Weizenmehls M 25,00 bis M 26,00 Roggenm 0M 20 00
20,50 Roggenm 0/1 M 19 19,50, Futtermehl M 12,50 Rog
genkleie M 9,50 Weizenkleie Mk 9 Weizenfchaalen
8 50 Mk Haidemehl Mk 30 09

Die Thüringer Malzfabrik zu Arnftadt die im
Febr c durch ihren Prokuristen in große Mitleidenschaft ge
zogen war ist jetzt für den verhältnißmäßig billigen Preis von
124,000 Mark in den Besitz eines Erfurter Getreidehauses
übergegangen

Schwedische Reichshypotheken Bank 4V pCt
Pfandbriefe von 1879 Die nächste Ziehung findet am
1 Juni statt Gegen den Coursverlust von ca 5 pCt bei
der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für
eine Prämie von 4 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 26 Mai Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Pzt 21,50 Kornzucker exel 88 Gr Rendem
20,40 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17,50 Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,50 gem Melis 1 mit Faß
25 50 Still Wochenumsatz im Rohzuckergefchäst
Centner Rohzucker l Produkt Transito f a B Hamburg
pr Mai 11 40 bez 11,97V Br pr Juni 12,02 bez und
Br pr Juli August 11,55 Gd pr Oktober Dezember 11,50
bez Fest

Coursbericht der Baukfirmen zu Halle a S
Börse vom 27 Mai
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Telegraphische Nachrichten
Dresden 26 Mai Der Großherzog und die Großherzogin

von Oldenburg sind heute Abend von hier nach Marienbad
abgereist

Rom 26 Mai In dem heutigen öffentlichen Konsistorium
Präkonisirte der Papst mehrere Erzbischöfe iu verschiedenen
Ländern und nahm an den neu ernannten Kardinälen die Cere
monie der Mundschließung und der Mundöffnung vor

Brüssel 26 Mai Durch ein gerichtliches Verbot wird der
Verkauf verbotener Waffen untersagt In dem Kohlenbecken
von Seraing macht sich wie hier vorliegende Nachrichten be
sagen ein wenn auch noch nicht sehr erhebliches Nachlassen der
Strikebewegung bemerkbar In La Louvisre sind noch zwei
weitere Dynamitattentate gegen die Wohnungen von Kohlen
grubenarbeitern ausgeführt worden dieselben haben aber keinen
erheblichen Schaden verursacht

Paris 26 Mai Freyeinet zeigte heute dem Präsidenten
Grsvy an daß er nach der heuie Vormittag im Elysse statt
gehabten Konferenz und in Folge der im Laufe des Tages auf
Grsvv s Verlangen von ihm eingezogenen Informationen es
nicht für möglich halte den Auftrag zur Bildung des neuen
Kabinets übernehmen zu können Eine zur Richtigstellung
gewisser Blättermeldungen den Journalen zugegangene Mit
theilung der Agence Havas sagt Freyeinet würde wenn er
den Auftrag zur Bildung eines Kabinets angenommen hätte
ein Kabmet weitgehender Versöhnung gebildet und alle Par
teien der republikanischen Mehrheit zur Mitwirkung aufgefor
dert haben

Paris 27 Mai Die Nachsuchungen iu den Trüm
mern der Opera eomiqne wurden Nachts bei elektri
schem Licht ununterbrochen sortgesetzt Pompters
bemerkten weitere Leichen die sie jedoch noch nicht
erreichen konnten Voltaire schätzt die noch unter
den Trummern Begrabenen auf 130

Brennholz Auction
vom Abbruch der SchKme in Meyer s
Bad Balkenhölzer auch eine Parthie eich
Schwellen Sonnabend den S8 d von
Nachmittags S Uhr ab

Für getragene

WwterSverzieher
zahlt hohe Preise

Ikn ,5Markt s im rothen Thurm 1 Tr
l Zekumacliei z

k ilt seit 16 Fadren seknsll sieker ZauernÄ okne
LerufsstörunA unter Garantie krieküclt alle Urteil
auotl Zie und ver vsiteltsten I älls voriLaut unü FesekleelitskrauiclieiteA ete vaek eigener

seldstertunüsilsr stets vevväkrter Netlioüe okne
Huseksilder 06 oSer anüeres 6ikt speeiell k Ieelilieu

8elmäeke u8tän 6
AssvsnsekwSeke ö sieti8uekt k/Iagen eZäen kksuma
öanävturm in 1 Stunde kür üen vollen DrkolA der
vuren leiste Garantie

V6rs vüe kär so Lreu2dkn i in Oouvert 10 UIIÄ
oUt keiner versäumen sied Sieselbs so nsedsiken

v 8etiuillkieköi
Hannover Lsolierstr O

Eine Stube 2K K u Zub ist sogleich
zu beziehen Zu erfragen Ackerstraße 1

Auch ist daselbst eine Stube u Kammer
sogleich zu beziehen

Lohnkellner gesucht

Vrv F iiiv Passendorf
Wir suchen für unsere Badeanstalt ein

anstandiges sauberes flinkes junges
Mädchen als Badedienerin Persön
liche Meldung am 1 Juni Abends 7 Uhr
im Parkbad

Parkbad Aktien Gesellschaft

I Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Gesucht für eine ältere Dame ein flei
ßiges Mädchen durch

Frau Leipzigerstraße 11

Wieseustrasze S Veletage
bestehend aus 9 Pieren mit Gartenbenutzung
per I Oktober er zu vermiethen
Besichtigung von 10 12 Uhr Vormittags
Näheres Bnrgstrasze SS im Comptoir

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen
Fritz Reulerstraße 1 Part

Nachdem die Luthersestspiele in unse
rer Stadt ihren Abschluß gefunden haben
und vielen Tausenden von Hörern ein hoher
Genuß und ein bleibender Eindruck geboten
worden ist haben wir das lebhafte Bedürf
niß Allen denen welche bei denselben in so
opferfreudiger und unveidivss nerWeise mit
gewirkt und ihre Kraft selbstlos zur Verfü
gung gestellt haben so daß ein so schöner
Erfolg hat erzielt werden können nochmale
unsern aufrichtigen herzlichen Dank auszu
sprechen Wie groß der finanzielle Ertrag
der zwölf Aufführungen wn wird läßt sich
genau noch nicht angeln wir hoffen aber
zwischen 6 7000 Mmk der Kasse des
Kirchbauvereins zuführen zu können und
werden das Resultat später noch genauer
angeben können Mögen alle Beiheiligten
unseres bleibenden Taickes v ificwrt sein

Der Borstand des evangelische
Kirchbon BercinS

I

I Immer Fi iMii
Am 1 Pfingst Feiertag Turn

v MHfahrt nach Bennstedt Langen
bogen c Abmarsch früh 6 Uhr
vom Restaurant zur Eisbörse

an der Elisabethbrücke aus Sonnabend
nach dem Turnen Versammlnng im Vereins
lokal Paradiesgarten Der Borstand

Freitag Abend den 3 Juni findet
eine

statt
Tagesordnung Nähere Beschlußfassung

über das Bereinsbild sowie Berathung
über das nächste Kinderfest

Der Postunterbeamten Verein
Schinkel

Gärtner Verein
Sonnabend den S8 d Mts
I5SRI

Mrgerverew
für städtische Interesse

Sonnabend den S8 Mai er

Die VolIMche
befindet sich Bruuoswarte No ll Das
ösen von Marken für den folgenden Tax

ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche a
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Lrüäsrsti SWs 6 I
detoräsrt

A 8

aller rt in 6i iseorilertsll ixler
clein eveiliKSn xassencksten eit ngen nn 1 kereoünei nnr Us Originalxreis

Z r eitnngs Lxzieclitionen
krnsxreeker 1S1

im Abonnement 1 Mark

Mmilim Nachrichtm
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Maurcrmstr H Palm mit
Frl Elise Arend Aderstedt Hunsleben Herr
Carl Trost mit Frl Minna Schmelzer Mägde
sprung im Harz Herr Carl Dieckmann mit
Frl Antonie Müller Leipzig Herr Rudolph
Seidel mit Frl Anna Linde Schönfels Lübeck

Verehelicht HerrHcrm Teltz mit Fräulein
Anna Wagener Magdeburg Herr Eduard
Uchtländer mit Frl Hermine Schütze Wellen
Herr Architekt H W Frackmann mit Frl Anna
Oßke Philadelphia Naumburg Herr Paul
Gottweiß mit Frl Henriette Zeidler Crimmit
schau Leipzig

Gebore Ein Sohn Herrn Louis Bert
bold Herrn A Neumann Leipzig Eine
Tochter Herrn Ludwig Gebhard Magdeburg
Herrn Dr Räuber Nordhausen Herrn Konrad
Riechard Neureudnitz Herrn Gustav Müller
Leipzig
Gestorben Herr Stadtrath F Böttcher

Staßmn i Herr Kgl Bahnmeister F Rohne
Wallhausen Freifrau von Elmendorfs Gers

hausen bei Wildlingen Herrn Conrad Geißel
Sohn Wechenfels Herr Oekonom Adolf Lied
loff Steinbrücken Herrn Friedrich Wille T
Nieder Sachswerfen Frau Katharine Hage

dorn geb Sander Nordhausen Herrn Friede
Söhnchen Naschhausen bei Dornburg



K x Vavvs Äo krsuive
Vom 1 Juni d Js av werden bei den

Ausgabestellen für kombinirbare Rundreise
Billets in Magdeburg und Braunschwcig
bei gleichzeitiger Lösung kombinirter Rund
reise Billets nach der Schweizer Grenze auch
kombinirte Billets für Rundtouren innerhalb
der Schweiz ausgegeben

Bestellungen auf diese Billets nehmen die
Billet Expeditionen der größeren Stationen
entgegen auch wird von denselben über
Preise und Beförderungsbedingungen aus
Befragen Auskunft ertheilt Ferner sind
daselbst Verzeichnisse der Schweizerischen
Strecken Coupons zum Preise von 10 Pfg
für das Stück käuflich

Magdeburg den 15 Mai 1887
Königliche Eisenbahn Direktion

Hat 8

Auktion

Bruderstrafte 7 8 Gr Steiustr SSZu den Festtage
Gesunde ungegypste französische in /z und Liter

flaschen 1 Liter von Mk 1,40 an
Hiti Hoflieferant

Herreu Filz Seiden n Stroh Hüte
Mützen Handschuhe

in nur besten Qualitäten empfiehlt

LM OiM
MMKim Zwangsvollstr Verfahren

Sonnabend den 28 Mai er Mit
tags ZI Uhr versteigere ich im Gasthof
zum Röderberg in Giebichenstein

1 Kasteuregal I Kleiderschrank I
Kommode A Tisch 1 Regulator u
1 SingerMe Nähmaschine

Hirsvl Gerichtsvollzieher in Halle

Auetiou
Sonnabend den Ä8 d Mts Bor

mittags VVs Ahv versteigere ich Geist
strafte 4S Hierselbst zwangsweise

S Kleiderschränke und Parthie
Herreukleidungsstücke

TrM
G erichtsvollzieher

Anetion
Am Sonnabend den S8 Mai er

Vormittags SO Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S hier zwangsweise

I Spiegelfchränkchen und I Frncht
schaale

Gerichtsvollzieher

Vaterländische Feuer Versicherungs Actien
Gesellschaft in Elberfeld

Der Geschäftsbestand der Gesellschaft ergiebt sich aus den nachstehenden Resul
taten des Rechnungsabschlusses für das Jahr 1886

Grundkapital 6,000,000 00Prämien Einnahme in 1886 5,173,576 00Zinsen Einnahme sür 1886 310,819 75Prämien Ueberträge 3,417,026 80Kapital Reserve und Reserve für außergewöhnliche Fälle 4,238,408 00

Anetion
Am Sonnabend den S8 d Mts

Vormittags Uhr werde ich Geist
ftrafte 4Ä

eine Kommode 1 Spiegel und
eine Bettstelle mit Matratze

zwangsweise gegen Baarzahlnng versteigern
ZSSKSV Gerichtsvollzieher

gr Mrichstr 8 SI
Auktion

Sonnabend den 28 d Mts früh
KO Uhr versteigere ich Geiststrafte 4S
zwangsweise gegen Baarzahlung

2 Füft Lichtenhainer Bier S Fla
schen Chartreuse ZI Flaschen Nord
Häuser S Centner Feigen iSchlaf
rock 1 Kohlenkasten

MM SO Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Sonnabend den S8 Mai er Vor

mittags Uhr versteigere ich Geist
strafte 4S hier zwangsweise

2 Kleidersekretäre 1 Bertikow
I Sopha Tischs Stuhls c

Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Sonnabend den 5Z8 Mai er Bor

mittags von SO Uhr an versteigere ich
Geiststrafte hier

1 Schlafrock i Wanduhr Z Opern
gläser 4 Gypsfiguren 4 Bilder

Blumenvasen u u v a Gegen
stände öffentlich meistbietsnd gegen
Baarzahlnng

ÄVAIWIt
Gerichtsvollzieher in Halle a S

ob Leipzigerstr 83

Freiwillige Anction
Am Sonnabend den 28 Mai er

Vorm AG Uhr versteigere ich Geist
strafte 42 hier

I Sopha Komode G Stühle n
I Tischchen

Gerichtsvollzieher

giebt billig ab
HV S Zittl Sssz K Magdeburgers 4

Größte Neuheiten von

nnit li n kvn kütSi
in Filz und Stroh

aus renommirten Fabriken j

H WsSG
SS Gr Ulrichstrafte SS

19,140,030 55
Versicherungen in Kraft am Schlüsse des Jahres 1886 3,101,099,212 00

Dem Kaufmann

Herrn OMZv WÄHVNL t
Forsterstrafte SZ I

sFirma L
ist eine Haupt Agentur obiger Gesellschaft übertragen worden

HM a S dk 2ö M i IW Ditz
v Magdeburgerstr SS

Mit Bezug auf vorstehende Bekanntmachung hält sich der Unterzeichnete zur Ber I
Mittelung von Versicherungen bestens empfohlen

Halle a S den 26 Mai 1887

Ottss Kaufmannin Firma Zc K kn Forsterstrafte SS l I
Haupt Agent

der Vaterland Feuer Bersicheruugs Aetien Gesellschast 1

Das allerfeinste
von

nenen ll riiiKSii
ist eingetroffen bei

Bärgaffe

das denkbar feinste Olivenöl empfiehlt

Preitzelsbeeren
mit und ohne Zucker billigst bei

Täg fr Jauerfche Würstchen
Thüstuge Mmckwürstchen
ff Sülze Lnchsschinken Sardelle

leberwurft Trüffelleberwurst
gek Zunge Brannfchw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüssel

i n besten Arrangement empfiehlt

IM MsZGistV Königl Hoflieferant
W s WAGDNvRsz Leipzigerstr vs

Kinderwage
Sitzwagen Reisclörve

I sowie alle Arten Korbwaareu halte in
großer Auswahl bei billigsten Preisen

empfohlen

S

Korbmachermstr Leipzigerstr 73
Franzbranntwein mit Ricinusöl c reinigt

die Haut von Schuppen Kopfflechten
Franzbranntwein mit Salz chemisch gelöst

unfehlbar gegen Rheumatismus Reißen ze
Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln c
Frostseife und ähnliche Präparate
Mandelkleie das Beste f d Teint empfiehlt

WittRvtvISt Leipzigerstr 88
Feinsten Astrachaner Caviar D
Prima geränch Rheinlachs SH
Junge Vierländer Gänse
Frisches Rehwild
Mecklenburger Spickaal V
Braunschweiger und Gothaer W

Cervelatwnrst DNeue Matjes Heringe M
Neue Malteser Kartoffeln
Beste eingesottene Preiftel

beeren
Aal in Gelee
Frischen Waldmeister empfing

GM RNs
M Zr 8tvm U Ijliiedstl Lcke M

ein wirklich gutes und
eicht lösliches Cacaopulvcr

wünscht der verlange solches
beim Einkauf gefälligst aus

drücklich als

Preis 80 Pfg 1 und 3 Mk die Dose Vorzüglicher
Geschmack großer Nährwcrth und leichte Verdaulich
keit sind anerkannte Vorzüge dieses Fabrikats das
in denselben Geschäften zu haben ist welche die so

beliebte Anker Choeolade ftlhren

rlv2 vsrl
Sonntag den 29 Mai

Nur einmaliges Gastspiel

Harmonium Philomole Eligie Zither u Xylophon
VNvNÄ Lswsllta cks Eüvstr

j K K Kammer Virtuosin Inhaberin d gr gold Medaille f Kunst u Wissenschaft

d WMerkmiw 41 Mr MVirtuose ans Xylophon und Glockenspiel
Darstellungen humoristischer Schattenspiele

Neu Nicht zu verwechseln mit Nebelbildern Reu

v 8v rCorresp Ehrenmitglied der Dante Akademie in Neapel u dekorirter Ehrenritter
Die Leiden eines alten Junggesellen Komische Pantomime

Die Musik unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Zl vom
Walhalla Theater zu Berlin

Obiges Ensemble ist mit kolossalem Erfolge
ausgetreten in

Royal Aqnarium
85 Vorstellungen 1SS,Ottv Pers

Eden Thöätre

KMKS Vorstellungen Pers
Castans Panoptikum

SV Vorstellungen Pers

Diese Vorstellung wurde
in Berlin und Londvn im
Beisein des gesammten
Hofes gegeben

Anfang 8 Uhr Kassenöff
nung 7l/z Uhr Entree 50 Pf
Reservirter Platz 75 Pf

Papagei gut sprechend zu verkaufen
Schwetfchkestraße 29 III

Mcwria Theater
Freitag

5 Juni Abschieds Vorstellnng
Zävll Msatsr

In diesem Genre größtes und elegan
testes Continental Etablissement circa

2000 Personen fassend
Freitag V r tvli nK

Sonnabend wegen Borbereitung
der zu den Feiertagen stattfindenden

geschlossen WG
Pfingst Feiertage

täglich S Moustre Gala Borstel
lungeu

smit sensationellen neuen Aufführungen
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